
Anlass vom 8. Februar 2014 im Haus der Begegnung Bern 

 

Am Samstag, den 8. Februar 2014, fand im Haus der Begegnung in Bern ein Anlass mit 

Gedichten aus Lateinamerika und Palästina und dem Bericht einer Wanderung in Palästina 

statt. Mitwirkende waren der Palästinenser Sami Sabaana, der seine eigenen Gedichte auf 

Arabisch las, dann auch Thomas Bachmann, der die von einer Palästinenserin auf Deutsch 

übersetzten Gedichte von Sami und eigene Gedichte aus Lateinamerika vorlas. Die Gedichte, 

ganz besonders diejenigen von Sami, brachten den unendlichen Schmerz, die grenzenlose 

Verzweiflung und die Frage nach dem Warum eines vertriebenen und drangsalierten Volkes 

zum Ausdruck. Es war erschütternd! Ruedi Knutti hatte im Frühling 2013 den „Nativity Trail“, 

eine zehntägige Wanderung von Nazareth nach Bethlehem, mit Unterkunft bei 

Einheimischen, gemacht. Er erzählte von seinen Erlebnissen und zeigte wunderschöne und 

eindrückliche Bilder von der Landschaft, der Vegetation und natürlich auch von der 

einheimischen, palästinensischen Bevölkerung, verbunden mit der Aufforderung es ihm 

gleich zu tun und Palästina zu besuchen.  

Zum Abschluss wurden die Gäste (ungefähr 20 Personen) mit einem von Sami zubereiteten, 

leckeren Apero verwöhnt. 

Es war ein sehr gelungener Anlass und die OrganisatorInnen erhielten viele positive 

Rückmeldungen! 
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